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Tag 1

Nach achtjähriger Amtszeit endet in diesem Jahr die Präsidentschaft von Dr. Proske. Auf 
der GKV-Deligiertenversammlung wird ein neuer Präsident gewählt.

Eröffnet wird die Jahrestagung in diesem Jahr mit einem Gastvortrag von Wolfgang Grupp, 
Geschäftsführer von Trigema. Wolfgang Grupp steht wie kaum ein anderer deutscher Un-
ternehmer für den Mittelstand und den Standort Deutschland.

TecPart-Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vorstands
Bitte richten Sie Ihren Kandidaturwunsch oder Kandidatenvorschlag an die Ge-
schäftsstelle.

Der GKV-Gesellschaftsabend fi ndet in diesem Jahr in der Lübecker Schiffergesellschaft 

statt. Traditionell ist dieser Abend die Zusammenkunft der Kunststoffverarbeiter. Freuen Sie 
sich auf angenehme Stunden mit unterhaltsamen Rahmenprogramm.

Tag 2

TecPart-Vortragsveranstaltung
Zum Einstieg erhalten wir einen Überblick über die Situation der Automobilindustrie und 
deren Erwartungen für 2011. Anschließend stellen wir uns die Frage, wo das Geld im Un-
ternehmen gebunden ist. 

Nach diesen zentralen Vorträgen tagen jeweils die Fachgruppe Compoundierer & Recycler, 
die Fachgruppe Thermoformer und der neue Arbeitskreis Osteuropa.

Ihr direkter Kontakt zum 

TecPart-Team: 

Michael Weigelt

069/27105-28

michael.weigelt@tecpart.de

Wilhelm Crößmann

069/27105-36

wcroessmann@tecpart.de

Jessica Pfeffer

069/27105-35

jpfeffer@tecpart.de
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Neuer TecPart-Arbeitskreis Osteuropa
Zahlreiche Kunststoffverarbeiter haben sich in unseren östlichen Nachbarländern mit 

Niederlassungen oder Joint Ventures ein zweites Standbein aufgebaut oder planen die 

Erweiterungen. Deshalb bietet TecPart den neuen Arbeitskreis Osteuropa zum Austausch von 

Erfahrungen an. Das erste Treffen fi ndet im Rahmen der Jahrestagung statt. Frau Schulte-

Smolnik von PricewaterhouseCoopers wird in die Thematik einführen. Im Rahmen des ersten 

Treffens sollen weitere Schwerpunkte gesetzt werden. Teil der Planungen ist, die Treffen künftig 

direkt in der Region abzuhalten.

Jahrestagung in Travemünde 
Die TecPart-Jahrestagung erhält in diesem Jahr eine geänderte Struktur. So fi ndet die 

Mitgliederversammlung diesmal gleich am ersten Tag statt. Im Zentrum stehen die Neuwahl 

des Vorstands und der weitere Kurs des Verbands. Am zweiten Tag beschäftigen wir uns bei 

der Vortragsveranstaltung mit Dauerbrennern. Im Anschluss tagen zum ersten Mal TecPart- 

Fachgruppen.

Die Ereignisse im Überblick:
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TecPart-Bankengespräch 
Die Schnelllebigkeit unserer Zeit ist allen in den 

letzten Monaten bewusst geworden. Anfang 

dieses Jahres war keine der Abnehmerbranchen 

bereit Zukunftsprognosen abzugeben. Die  

Unternehmensplanung war für Kunststoff-

verarbeiter nicht zu leisten. Der Kunststoff-

Mittelstand hat die Krise mit dem richtigen Riecher 

und Zuversicht auf altbewährte Weise bewältigt. 

Mittlerweile feiert die Wirtschaftspresse das gute 

Geschäftsklima und die Solidarität der großen 

Abnehmer und mittelständischen Zulieferer in der 

Krise. Doch wie geht es weiter? Ist der Aufschwung 

stabil oder gibt es Bedrohungen? Wie entwickeln 

sich Rohstoff- und Kapitalmärkte? Wie verhalten 

sich die Gewerkschaften? 

Experteneinschätzungen zu diesen Fragen erhalten 

Sie als TecPart-Mitglied exklusiv am 16. November 

2010 beim ersten TecPart-Bankengespräch. Mit 

dieser Veranstaltung wollen wir Ihnen aus erster 

Hand eine Planungsgrundlage mit auf den Weg in 

ein erfolgreiches Jahr 2011 geben. Merken Sie sich 

diesen Termin schon heute vor! Die Einladung wird 

Ihnen nach der Jahrestagung zugehen.

Europäische Stimme für Kunststoffzulieferer

Rund ein Drittel der in Deutschland verkündeten 

und verabschiedeten Gesetzte gingen 2009 auf 

Initiativen der EU zurück. Es ist von zentraler 

Bedeutung, diese europäischen Gesetzesaktivitäten 

frühzeitig zu kennen, Auswirkungen für die eigene 

Branche zu beleuchten und mit zu diskutieren. 

Daher engagiert sich TecPart beim europäische 

Dachverband der Kunststoffverarbeiter European  

Plastics  Converters  (EuPC) für die Schaffung 

einer eigenen Interessenvertretung für Zulieferer. 

Der aktuelle Arbeitstitel der Plattform ist EuroTec. 

Hier sollen Themen wie RoHs, WEEE, CE-

Kennzeichnung und andere Regulierungsverfahren 

mit ihren Auswirkungen auf die europäischen 

Kunststoffverarbeiter diskutiert werden. Diese 

Plattform soll neben der bereits für Automobil-

zulieferer  existierenden  Automotivdivision 

entstehen  und  auch  die  Zulieferbereiche  

Maschinen- und Apparatebau und Medizin- und 

Elektrotechnik abdecken. 

Sollte die EuroTec-Division im EuPC entstehen, 

wird TecPart die Federführung im Gremium. 

übernehmen.  Ein  erstes  Treffen  fi ndet  am  09. 

Dezember 2010 in Frankfurt/Main statt.  

Der EuPC

Der EuPC ist der Dachverband der 

europäischen Kunststoffverarbeiter mit Sitz 

in Brüssel. Europaweit repräsentiert er 51 

europäische Kunststoff- und Industrieverbände 

und nationale Kunststoffverarbeiter und somit 

ein Gesamtvolumen von 50.000 Unternehmen. 

Die Mission des EuPC ist seit 1989 die 

Schaffung einer guten Wirtschaftsumgebung 

für Kunststoffverarbeiter und die  

Einfl ussnahme auf branchenbetreffende 

Regulierungen. Seit 2001 ist der EuPC in 

drei Divisionen unterteilt:  Verpackung, Bau 

und Automobil. Derzeitiger Präsident ist der 

GKV-Vizepräsident Bernhard Borgardt. In 

den EuPC-Bereichsvorständen ist der GKV 

vertreten durch IK-Hauptgeschäftsführer Dr. 

Jürgen Bruder (Packaging Division), TecPart-

Geschäftsführer Michael Weigelt (Automotive 

Division) und pro-K-Geschäftsführer Ralf Olsen 

(Building & Construction Division).

Steigende Ökosteuer 
Der vom Bundesfi nanzministerium vorgelegte 

Gesetzesentwurf zur Ökosteuerreform belastet 

die energieintensive Kunststoff verarbeitende 

Industrie  massiv.  Die  vorgesehene  Anhebung 

der Energie- und Stromsteuersätze für das 

produzierende Gewerbe und die Einschränkung 

des Spitzenausgleichs führen zu enormen 

fi nanziellen Mehrbelastungen. Im europäischen 

und globalen Vergleich ist Deutschland bereits in 

der Spitzengruppe bei den Energiepreisen. Die jetzt 

geplanten Maßnahmen können im Einzelfall eine 

Verteuerung um bis zu 1.000 Prozent bedeuten. 

Der GKV steuert über den BDI auf politischer 

Ebene gegen dieses Vorhaben. Im Verbund mit der 

WVK (Wirtschaftsvereinigung Kunststoff) beziehen 

wir auch öffentlich Stellung, um auf die drastischen 

Auswirkungen des Gesetzesentwurfs gerade auch 

auf die mittelständischen Unternehmen der Branche 

hinzuweisen. 
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Die Regionalgruppe Sachsen war im Juni Gast der 

Firma TPK Technoplast. Vortragsthema der Sitzung 

war Merger & Acquisition-Prozesse im Mittelstand. 

Die Regionalgruppe Bayern tagte im Juli bei der 

Firma rose plastic. Der Vortrag ging der Frage 

nach, was aus dem M&A-Prozess für die tägliche 

Arbeit abgeleitet werden kann. Wesentlich 

war die Erkenntnis der Notwendigkeit eines 

Vertragsmanagement und einer Strategie.

Die Fachgruppe Medizintechnik tagte im Juli 

in den TecPart-Räumen in Frankfurt. Der erste 

Vortrag setzte sich mit der Frage auseinander, 

wie ein Einstieg in die Medizintechnik möglich 

sein kann. Weiteres Thema waren Erwartungen 

eines Verarbeiters an den Rohstoffhersteller.

Die Regionalgruppe Südwest war Ende Juli 

Gast der Firma F. Morat & Co. Der Vortrag 

beschäftigte sich mit dem Datenschutz und der 

Datensicherheit im Unternehmen. 

Alle Sitzungsprotokolle können Sie auf www.tecpart.de im Mitglieder Intern nachlesen.

WENESIT feiert in diesem Jahr 
75-jähriges Geschäftsjubiläum. 

Wir gratulieren!

GEALAN feiert in diesem Sommer 
sein „25-Jahre-jung-Fest“. 

Wir gratulieren!



Termine

Bitte informieren Sie mich über:

□  TecPart-Bankengespräch

□  Arbeitskreis Osteuropa

Ansprechpartner: - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Unternehmen:  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Tel./E-Mail:  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

einfach Seite kopieren und ab ins Fax oder 

Anfrage per E-Mail an info@tecpart.deFax an 069/23 98 36

Datum Veranstaltung Ort

07.09.2010 Workshop Logistik Frankfurt

16./17.09.2010 Jahrestagung Travemünde

17.09.2010 Fachgruppe Thermoformung Travemünde

17.09.2010 Fachgruppe Compoundierer & Recycler Travemünde

17.09.2010 Arbeitskreis Osteuropa Travemünde

30.09.-01.10.2010 Arbeitsgruppe Managementsysteme Würzburg

12.10.2010 Arbeitsgruppe Werkzeugbauleiter Simmern

27.10.-03.11.2010 K 2010 Düsseldorf

27.10.2010 Verleihung des TecPart-Preises Düsseldorf

16.11.2010 Regionalgruppe Nord Frankfurt

16.11.2010 TecPart-Bankengespräch Frankfurt

17.11.2010 Regionalgruppen Bayern & Südwest Ludwigshafen

25.11.2010 Regionalgruppen Sachsen & Thüringen Bautzen

29.11.2010 Sitzung der Arbeitsgemeinschaft Zulieferindustrie mit 
dem VDA

Frankfurt

01.12.2010 Betriebswirtschaftlicher Ausschuss im GKV Warstein

09.12.2010 Gründungssitzung Eurotec Frankfurt

01.02.2011 Fachgruppe Medizintechnik

□  Workshop Einsparungen in 
der Logistik

Verband Technische Kunststoff-Produkte e.V.

Trägerve rband  des  GKV – 

Gesamtve rband  Kuns ts to f f ve ra rbe i tende 

Indus t r i e  e .V.
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Städelstraße 10 · 60596 Frankfurt am Main 

Telefon 069 27105-35 · Telefax 069 239836
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Workshop Einsparungen in der Logistik

TecPart und pro-K laden am 07. September 2010 zum Workshop „Liquide Mittel erzielen durch Einsparungen 

in der Logistik“ nach Frankfurt/Main. Weitere Informationen und Anmeldung unter www.tecpart.de oder 

jpfeffer@tecpart.de. 


